
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(R. Piesbergen © GemeindebriefDruckerei.de) 

 

Ostern – Auferstehen  

zu neuem Leben 
 

Ein frohes, gesegnetes Osterfest 2021  

wünscht Ihnen Ihre Kirchengemeinde 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Korn, das in die Erde   (EG: 98) 
 
 

Korn, das in die Erde, in den Tod versinkt, 
Keim, der aus dem Acker in den Morgen dringt – 

Liebe lebt auf, die längst erstorben schien: 
Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün. 

 
 

Über Gottes Liebe brach die Welt den Stab, 
wälzte ihren Felsen vor der Liebe Grab. 
Jesus ist tot. Wie sollte er noch fliehn? 

Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün. 
 
 

Im Gestein verloren Gottes Samenkorn, 
unser Herz gefangen in Gestrüpp und Dorn – 
hin ging die Nacht, der dritte Tag erschien: 

Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün. 
 

 

Früh, vor Sonnenaufgang gehen 

Frauen aus der Jüngerschar traurig, 

um nach dem zu sehen, 

der ihr Herr und Meister war. 
 

Was ist das? Der Stein ist weg! 

Leer ist das Grab! 

Tief sitzt der Schreck über jenes Engelwort: 

Jesus lebt! Er ist schon fort! 

Niemand hätte das gedacht: 

Jesus ist vom Tod erwacht, 

hat am Kreuz den Sieg vollbracht! 

Die ganze Welt erbebt: Er lebt! 
 

Frühling wird es bei uns wieder, 

Blumen streben an das Licht. 

Und schon singt man Osterlieder, 

Leben lebt, der Tod siegt nicht. 

Was ist das? Wo kommt das her? 
 

Jesus lebt! 

Er ist der Herr über Menschen und Natur. 

Seine Kraft ist Leben pur! 
 

 

                                        Reinhard Ellsel 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde, 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie ist Ostern 

2021 erneut ein anderes Fest als wir es 

gewohnt sind.  

Nach wie vor gibt es viele Einschränkungen, 

die uns das Leben schwer machen.  

Unbeschwertheit, Leichtigkeit, sich begegnen 

– auch das ist kaum oder nur eingeschränkt 

möglich. Und natürlich erleben wir in unseren 

Gemeinden, wie Sorge, Traurigkeit und 

Niedergeschlagenheit mehr und mehr Raum 

einnehmen und unser Leben verändern. 

Aber, liebe Gemeinde, die gute Botschaft ist: 

Ostern findet trotzdem statt! 

 

Oder noch genauer: 

Ostern findet genau deshalb statt! 

Das Fest der Auferstehung schenkt Hoffnung 

auf einen Neuanfang.  

Die Jünger nach Karfreitag waren ebenso 

niedergeschlagen und traurig, weil Jesus 

nicht mehr da war.  

Aber mit der Auferstehung Jesu an Ostern 

kam neue Hoffnung in ihr Leben hinein.  

Sie wussten: Das Leben geht weiter. Mit ihm 

und durch ihn. 

 

 Wir wünschen Ihnen diesen Glauben und 

das Vertrauen in das Leben! 

Wir wünschen Ihnen, was uns die Natur 

so prachtvoll zeigt:  

 

„Frühling wird es wieder.  

Blumen streben an das Licht. 

Und schon singt man Osterlieder,  

Leben lebt, der Tod siegt nicht: 

Was ist das?  

Wo kommt das her?  

Jesus lebt. 

Er ist der Herr  

über Menschen und Natur! 

Seine Kraft ist Leben pur!“ 

 

Mit österlichen Grüßen 
 

 

 

 

  


